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Vorwort

»Die Kunst ist es, die richtigen Spiele zu gewinnen.«

Jogi Löw

Wahre Worte, die Bundestrainer Jogi Löw da spricht. Um die
richtigen Spiele geht es im Fußball. Und auch wenn
diesbezüglich die eine oder andere Niederlage auf Löws
Konto geht, hat er mit seiner Mannschaft doch das
geschafft, was nur ganz wenigen gelingt: Weltmeister! Und
dann auch noch in Brasilien, der Wahlheimat des schönen
Fußballs.

Größer hätte die Belohnung für Löws Lebenswerk wohl kaum
ausfallen können, denn der schöne Fußball ist ihm von
Kindesbeinen an eine Herzensangelegenheit. Zu Beginn
seiner Karriere hätte wohl kaum jemand geglaubt, dass das
Schwarzwälder Stürmertalent eines Tages mal
Bundestrainer werden würde. Doch wie so oft im Leben
kommt es anders, als man denkt. Diese Binsenweisheit
passt im Fall Jogi Löw wie der Ball in den Winkel.

Dort versenkt er ihn schon als D-Jugendspieler des TuS
Schönau. Auch die Frisur des jungen Jogi sitzt damals schon
genauso sicher wie heute. So manches Gerücht rankt sich in
dieser Hinsicht bekanntlich um den Bundestrainer. Wer
schneidet ihm die Haare? Sind sie gefärbt? Ist der
voluminöse schwarze Haarschopf am Ende gar ein Toupet?

Darauf angesprochen, reagiert Löw mit Humor und
Selbstbewusstsein. Er fordert die Journalistin sogar auf, an



seinen Haaren zu ziehen. Dann könne sie sich selbst von
deren Echtheit überzeugen.

Doch nicht nur Jogis Haar fasziniert Fans und Presse
gleichermaßen, vor allem seine Mannschaft und deren
sportliche Leistungen sorgen in Deutschland und auch
international für Aufsehen.

Löws Zeit als Bundestrainer ist geprägt von sensationellen
Erfolgen, aber auch schmerzlichen Niederlagen. Gerade in
Spielen, die man eigentlich gewinnen muss. Doch der
Fußball schreibt seine eigenen Gesetze und auch der
Bundestrainer hat sein Schicksal nicht in der Hand.

Fast 15 Jahre bekleidet Jogi Löw sein Amt inzwischen schon.
Eine lange Zeit, in der er die deutsche Nationalmannschaft
nicht nur von Grund auf umbaut, sondern trotz aller
Rückschläge mit ihr zusammen den Fußball-Olymp in Rio de
Janeiro besteigt.

Es ist eine lange Reise bis dorthin und bisweilen sieht sich
Jogi Löw zu dem einen oder anderen Umweg gezwungen.
Dennoch schafft er es letztlich, das richtige Spiel zu
gewinnen, und wird Weltmeister. 2021 will er sogar noch
zum ganz großen Wurf ausholen und die
Europameisterschaft oben draufsetzen. Ob ihm das gelingt,
bleibt abzuwarten. Wir drücken auf jeden Fall die Daumen
und sagen schon jetzt: Vielen Dank, Jogi Löw, für die vielen
Tore, den großen Titel und vor allem für den schönsten
Fußball der Welt!


